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Im Einverständnis mit dem Eidgenössischen Departement des

Innern organisiert die Gesellschaft Schweizerischer Maler, Bild-
hauer und Architekten im Jahre 1961 eine schweizerische Kunst-
ausstellung.
Die Ausstellung wird in Luzern im Zeitraum vom 24. Juni bis
30. Juli 1961 im Kunst- und Kongreßhaus stattfinden.
Um die unübersichtliche und ermüdende Vielfalt früherer Ver-
anstaltungen zu vermeiden, wird eine Konzentration durch
größere Werkgruppen der ausstellenden Künstler angestrebt.
Zudem werden einige Künstler als Gäste mit einer besonderen
Kollektion eingeladen.
Zur Einsendung von Werken berechtigt sind alle schweizerischen
Künstler und Künstlerinnen sowie Künstler und Künstlerinnen
anderer Nationalität, sofern sie seit wenigstens drei Jahren ihren
Wohnsitz in der Schweiz haben.
Das Reglement der Ausstellung und entsprechende Anmelde-
formulare können ab Mitte April 1961 beim Sekretariat der
schweizerischen Kunstausstellung 1961, Kunstmuseum, Luzern,
bezogen werden. Die Mitglieder der GSMBA werden alle not-
wendigen Unterlagen Mitte April 1961 direkt zugestellt erhalten.
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En accord avec le Département fédéral de l'intérieur, la Société
des peintres, sculpteurs et architectes suisses organise une Ex-
position suisse des Beaux-arts. Elle aura lieu au Kunsthaus de

Lucerne, du 24 juin au 30 juillet 1961.

Pour éviter le sentiment pénible de désordre et de lassitude qu'ont
laissé parfois les expositions antérieures les organisateurs s'efforce-
ront - par la présentation d'ensembles plus grands - de donner
plus d'unité à cette manifestation; de surcroît, quelques artistes
seront invités à présenter un choix représentatif de leur œuvre.
Tous les artistes suisses des deux sexes, ainsi que ceux d'autre
nationalité qui vivent depuis trois ans au moins en Suisse peuvent
participer à cette Exposition.
Le règlement et les formules d'admission peuvent être demandés
au secrétariat de l'Exposition suisse des Beaux-arts 1961, Kunst-
haus, Lucerne. Les membres de la SPSAS recevront directement
ces documents vers le milieu d'avril.
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Im Zusammenhang mit der VI. Biennale in Säo Paulo vom
September bis Dezember 1961 findet eine internationale Archi-
tekturausstellung verbunden mit verschiedenen Wettbewerben
statt.
Teilnahmeberechtigt sind Architekten jeder Nationalität. Jeder
Bewerber kann höchstens drei ausgeführte Werke in Form von
Fotografien oder Zeichnungen einsenden.
Die Kosten der Einsendungen gehen zu Lasten der Bewerber.
Mitglieder der GSMBA, welche sich für eine Teilnahme an dieser
Ausstellung interessieren, sind gebeten, sich vor Ende April mit
dem Zentralsekretariat in Verbindung zu setzen, welches ihnen
die notwendigen Unterlagen zur Verfügung stellen wird.
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La VUe Biennale de Säo Paulo, qui se déroulera de septembre
à décembre 1961, sera assortie d'une exposition internationale
d'architecture, qui organisera divers concours.
Tout architecte peut participer à cette exposition, quelle que soit
sa nationalité. Il peut présenter trois œuvres exécutées au plus,
sous la forme de photos ou de dessins.
Les frais d'exposition sont à la charge des participants.
Les membres de la SPSAS qui s'intéressent à cette manifestation
sont priés de s'adresser au secrétariat, qui mettra à leur dispo-
sition la documentation nécessaire.

In der letzten Nummer wurde der Autor des Artikels «Quo
vadis pictura?» (Erwiderung zu Tonio Ciolinas Artikel), icAänWn,
versehentlich weggelassen.
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In diesem neuesten Werk der Freizeitgestaltungs-Bücherei aus
dem Paul Haupt-Verlag Bern verrät ein erfahrener Mosaik-
künstler seine sämtlichen Werkstattgeheimnisse. Damit wird end-
lieh eine Lücke geschlossen; denn trotz der Hausse an Publika-
tionen über römische, altchristliche und ravennatische Mosaiken
existierte bis heute nichts, das sich mit dem Wie und Womit der
Mosaikkunst umfassend beschäftigt.
Hier wird nun allen Interessierten das vermittelt, was sie suchen:
dem Hobbyisten Rezepte und Quellen für seine Mosaikversuche,
der Kindergärtnerin und Mutter Hinweise auf einfache Tech-
niken mit minimalem Werkzeug- und Materialbedarf, dem Fach-
lehrer methodisch aufgebaute Arbeitsgänge, dem Künstler das

Handwerkliche - und allen Kunstfreunden Einblicke in das
Wesen der wohl dauerhaftesten aller bildnerischen Möglichkeiten.
Auf rund 150 Seiten werden der Amateur und der Fachmann
durch das schöne Gebiet des Mosaiks geführt: von der Material-
suche (Naturstein, Kunststein, Glas, Leder, Holz usw.) zum Werk-
zeug und zum Verarbeiten der Steine, nach einem Blick auf
Farbe und Form zum Entwerfen, Setzen, Kleben, Betonieren,
Schleifen, Montieren, Restaurieren. Daß dabei neben der klassi-
sehen Technik mit würfelförmigen Steinen und kostbaren ge-
schnittenen Gläsern neue Wege mit dem kostenlosen Material
aus eigenem Boden (Kiesel und Bruchstein) gewiesen werden,
dürfte nicht nur für den Anhänger von «Kühnheit, Experiment
und Wagnis», sondern auch für den haushälterisch Orientierten
von Interesse sein. Was kostet ein Quadratmeter «Naturstein-
mosaik»? Muße und Rückenweh, sonst fast nichts! - Aus dem
Text über das Steinsuchen: «Es ist eine Ernte, die Ihnen nicht
nur die Steine in den Sack bringt, sondern die Sonne ins Gesicht,
den Regen ins Genick und die Ruhe ins Gemüt.»
JTzz/ter Z,zzzz/>/>z: Stein an Stein, Technik des Mosaiks für Laien und
Künstler. Eine praktische Einführung in alle kindertümlichen
und künstlerischen Mosaiktechniken. «Hochwächter-Bücherei»,
Band 47, 134 Seiten mit über 200 Bildern, davon 22 vierfarbig.
Leinen Fr. 26.80, kartoniert Fr. 23.80. Verlag Paul Haupt Bern.

GEBURTSTAGE-ANNIVERSAIRES

67oz77zVz jVzTr/zzzzj", Riehen bei Basel; 19. April, 65 Jahre. kFz'zrgter

Wa/ter, Bildhauer, Roggwil BE; 25. März, 60 Jahre, /fofarl Atenn,

peintre, Lausanne; 21 avril, 80 ans. Maire Ferdinand, peintre,
Neuchâtel; 23 mars, 60 ans. //zzzz-dfor Mzzx, peintre, Zürich 53;
6. März, 60 Jahre. Atettg -/IwgwjJ, sculpteur, Paris; 15 avril, 70 ans.
Sandoz E. M., sculpteur, Paris XIV^; 21 mars, 80 ans. kFzz/ter

kFzY/z, Maler, Solothurn; 17. Mai, 70 Jahre, Rzzz/zzwzz Gzozzzzzzm,

Minusio; 23 marzo, 70 anni. C/zzz/wi peintre, Vésenaz GE;
13 avril, 65 ans. Ferdiez Jean, peintre, Genève; 2 avril, 60 ans.
77z0zzrz7/zte /terfori, peintre, Genève; 12 mars, 65 ans.
iiz/ozzzzrz/, peintre, Genève; 10 mars, 80 ans. Jo/zz?, archi-
tecte, Genève; 18 avril, 80 ans.

STATTFINDENDE AUSSTELLUNGEN

BASEL, TTzzzziY/zzz/te: Moderne Malerei seit 1945 (Sammlung Dotre-
mont); 22. April bis 28. Mai.
Gßterte iteyeter: Appel, Dubuffet, Kline, Tapies, Burri, Francis,
Riopelle, Veira da Silva, Tobey usw.; bis April 1961.
Gaierie d'zlri Moderne: Eduardo Bargheer, Tunis, Aquarelle;
bis 24. Mai 1961. Jaroslaw Serpan; 27. Mai bis 29. Juni 1961.

BERN, /Cwfljterazj'tfwm: Maurice de Vlaminck.
ÄanjiAalie: Martin Lauterburg; 15. April bis 22. Mai 1961.
Gzzterte Tzzrzgzz: Ben Nicholson; 27. Mai bis 2. Juni 1961.

Edwin Keller, St-Rémy (Frankreich) ; bis 23.

April 1961. G. Tritten; 6. bis 28. Mai 1961.
Göterte Tf/z/wtezTz zzzzz/ Aora/è/z/: Sam Francis, Lithographies ori-
ginales 1960.

46


	Stein aus Stein

